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Anträge der Ratsfraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen zum Haushalt 2007/2008 
 

 
A n t r a g : 

 
a) Der Stellungnahmen der Verwaltung zu 

den vorliegenden Anträgen der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen wird zugestimmt. 
 

b) Das sich für 2007 ergebende Einsparpo-
tenzial ist im Nachtragshaushalt 2007 zu 
berücksichtigen. 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ein bereits jetzt schon bezifferbares Einspar-

potenzial von insgesamt 53.700 Euro 
im Vermögenshaushalt 
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B e g r ü n d u n g : 
 
Im Rahmen der Beratung zum Haushalt 2007/2008 wurden von der Ratsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen u. a. 110 Anträge eingebracht, von denen die Ratsversammlung über die An-
träge lfd. Nr. 12, 14, 15, 90 und 110 am 27.03.2007 abschließend entschieden hat. Alle nicht 
abgestimmten Anträge wurden zur Beratung an den Finanz- und Wirtschaftsförderungsaus-
schuss überwiesen. 
 

Die Anträge enthalten einerseits pauschale Kürzungsvorschläge bei Gruppierungen (Zusam-
menfassung sachlich zusammengehörender Haushaltsstellen) und andererseits weitere Kür-
zungsvorschläge bei verschiedenen Haushaltsstellen (Einzelpositionen). Hiernach müssten 
zahlreiche Haushaltsansätze doppelt gekürzt werden. 
 

Anliegend ist eine Aufstellung der Anträge beigefügt, die neben dem jeweiligen Antrag auch 
eine Stellungnahme der Verwaltung zu den einzelnen Positionen enthält. In der Aufstellung 
werden die Haushaltsansätze für die Jahre 2007 und 2008 aufgeführt, wie sie sich nach der 
Beschlussfassung durch die Ratsversammlung am 27.03.2007 ergeben.  
 

Die nach den Vorschlägen neu berechneten Ansätze wurden entsprechend den haushaltsrecht-
lichen Vorschriften bei den Einnahmen auf 100 Euro abgerundet und bei den Ausgaben auf 
100 Euro aufgerundet (s. Spalten Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen). In den 
Anträgen der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen unterblieb die Rundung.  
 

Als Ergebnis der Stellungnahmen der Verwaltung ergeben sich aufgrund zwischenzeitlich 
gewonnener Erkenntnisse bereits jetzt geringe Einsparpotenziale von insgesamt 53.700 Euro 
im Vermögenshaushalt 2007 bei folgenden Positionen: 
 

• Antrag Nr. 19 Haushaltsstelle 05290.93500    4.500 Euro 
• Antrag Nr. 20 Haushaltsstelle 05290.93501  10.000 Euro 
• Antrag Nr. 76 Haushaltsstelle 02200.93541  35.000 Euro 
• Antrag Nr. 77 Haushaltsstelle 01000.93541    3.200 Euro 
• Antrag Nr. 83 Haushaltsstelle 33100.93540    1.000 Euro 

                                                  gesamt  53.700 Euro 
 

Die haushaltsmäßige Umsetzung soll im Nachtragshaushalt 2007 erfolgen. Weitere, sich auf-
grund von Überprüfungen pp. ergebende Einsparungen sollen ebenfalls im Nachtragshaushalt 
2007/2008 umgesetzt werden. 
 

Abschließend ist zu bemerken, dass auf Anweisung des Unterzeichners seitens der Verwal-
tung im Rahmen der Haushaltsaufstellung erkennbare Einsparpotentiale ausgeschöpft wurden. 
Vor dem Hintergrund der hohen Fehlbedarfe des im Dezember 2006 vorgelegten Haushalts-
planentwurfes hat der Unterzeichner in zwei Sitzungen des Stadtvorstandes die Verwaltung 
ersucht, die angemeldeten Haushaltsansätze nochmals einer kritischen Prüfung zu unterzie-
hen. Die sich hieraus ergebenden Veränderungen der Anmeldungen sowie weitere positive 
nicht von der Stadt beeinflussbare Faktoren führten letztlich zu einer deutlichen Reduzierung 
der strukturellen oder jahresbezogenen Fehlbedarfe 2007/2008. 
 

Weitere nennenswerte Einsparungen können nur durch Wegfall oder Reduzierung von Auf-
gaben erfolgen. Hierzu bedarf es jedoch entsprechender Beschlüsse der Selbstverwaltung. 

 
 
 
 
 
     Unterlehberg       
Oberbürgermeister        


